
„Das sind
 entsetzliche
 Zustände –

 mitten 
in Europa!“

Entwicklungshilfeminister 
Gerd Müller (CSU) zu dem Lager 
Kara Tepe auf Lesbos
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„Ich habe mit auf der
Flucht vergewaltigten
afrikanischen Frauen
gesprochen, die auf
dem nackten Boden
saßen und auf die
 Geburt ihrer Kinder

warteten. 
Ohne Hygiene oder

ärztliche Versorgung.
So sollte kein Leben

beginnen.“

Entwicklungshilfeminister 
Gerd Müller (CSU) zu dem Lager 
Kara Tepe auf Lesbos
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„Unsere Teams vor Ort
mussten hier sogar eine
Tetanus-Impfkampagne
durchführen, da immer
mehr Kinder von Ratten

gebissen wurden. 
Angesichts des heran -
nahenden Winters muss

die Evakuierung der
 besonders Schutzbedürf-

tigen das Gebot der
Stunde sein.“

„Ärzte ohne Grenzen“ 
zu den Flüchtlingslagern auf 
Lesbos und Samos
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„Zwischen 
Ratten und
Schlangen: 

Lager auf den
griechischen
 Inseln müssen

dringend
 evakuiert 
werden.“

Ärzte ohne Grenzen OMAS
GEGEN
RECHTS



„Alle Menschen sind
frei und gleich an

Würde und Rechten
geboren. Sie sind mit 

Vernunft und Gewissen 
begabt und sollen

 einander im Geist der
Brüderlichkeit
 begegnen.“

Artikel 1 der Charta der Menschen-
rechte der Vereinten Nationen
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„Jeder hat
das Recht auf

Leben,
 Freiheit und

Sicherheit der
Person.“

Artikel 3 der Charta der Menschen-
rechte der Vereinten Nationen
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„Das Camp in Moria 
ist ein Abgrund. Es liegt
an einem schrägen Hang,
man schaut in das Camp
hinab wie in die Hölle. 
Es weht kein Wind. 

Diese Hölle versucht, die
Menschen mit Haut und
Haaren zu verschlingen.
Man hat dort wirklich 
das Gefühl, in den

 Abgrund der Menschheit
zu blicken.“

Alea Horst, Fotografin, besuchte
 vielfach die Lager auf Lesbos
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„Im reichen Norden
lenken wir uns ab, um
das Elend und die Not
in der Welt nicht sehen

zu müssen. 
Dabei sind wir mit -

verantwortlich für die
Situation in den

 Ländern, aus denen  
die Flüchtenden

 stammen.“

Alea Horst, Fotografin, besuchte
 vielfach die Lager auf Lesbos
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„Die EU muss
helfen, die
Menschen
aus Moria

umgehend in
Sicherheit zu
bringen.“

Amnesty International OMAS
GEGEN
RECHTS
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„JETZT 
muss gehandelt werden!
Mehr als 200 Kommunen
in Deutschland, u.a. auch
die Stadt Mainz, haben im

Bündnis Sichere Häfen
ihre Bereitschaft erklärt,
Geflüchtete aufzunehmen.
Aber das Bundes innen -
ministerium verweigert

die Aufnahme.“

Katholisches Dekanat Mainz



„Es reicht bei Weitem
nicht aus. Es ist eine

Schande, dass die Auf-
nahme weniger Hundert
Menschen schon eine

 humanitäre Großtat sein
soll. Das kann doch nicht
wahr sein! Europa kann

doch viel mehr!“

Heinrich Bedford-Strohm, 
Ratsvorsitzender der EKD
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